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Fliesen Dörfler: Generationswechsel
Thomas Dörfler übernimmt ab jetzt die Firmenleitung von seinem Vater Harald Dörfler.

Kulmbach — Vor 33 Jahren gründe-
te Harald Dörfler die Firma Fliesen
Dörfler, die sich in der Region ei-
nen hervorragenden Ruf erarbei-
tet hat. Nun geht das Familienun-
ternehmen in die nächste Genera-
tion über. Thomas Dörfler, der
Sohn des Firmengründers, führt
ab jetzt die Firma.

Die Gründung des Unterneh-
mens erfolgte im Juli 1975 durch
Harald Dörfler, der seine Meister-
prüfung am 18. Juli 1968 abgelegt
und bestanden hat. Im September
wird der Firmengründer übrigens
65 Jahre alt und steht seinem
Sohnweiterhinmit seiner langjäh-
rigenBerufserfahrung in der Firma
bei.

In die Anfangszeit der Firma Ha-
rald Dörfler fallen Großprojekte
wie zum Beispiel die Fliesenarbei-
ten der Kulmbacher Stadtbüche-
rei. Kulmbacher Metzgereien,
Großküchen, Gaststätten, Cafés
und Kulmbacher Industriebetrie-
be setzen seitdem auf die Kompe-
tenz und Zuverlässigkeit der Firma
Harald Dörfler, die in Spitzenzei-
ten bis zu fünf Fliesenlegergesel-
len beschäftigte.

Neben den Bauträgern und ge-
werblichen Kunden setzen heute
wie auch früher die privaten Bau-

herren auf die Qualität von Fliesen
Dörfler. Nachdem das Hauptge-
schäft in den zurückliegenden Jah-
ren vor allem bei den privaten

Bauherren in der Sanierung und
Renovierung lag, kommen nun
auch von der gewerblichen Seite
immer wieder Neubau- und Reno-

vierungsaufträge hinzu.
Auf die Renovierung und Sanie-

rung von Ein- und Mehrfamilien-
häusern, Treppen, Treppenhäu-
sern, Balkonen und Terrassen,
Wintergärten, Bäder und WCs hat
man sich in den letzten Jahren
spezialisiert und arbeitet Hand in
Hand mit den ortsansässigen In-
stallateuren und Malern und an-
deren Handwerksmeisterbetrie-
ben zusammen.

Über den neuen Inhaber:

Thomas Dörfler schloss 1996 sei-
ne Schullaufbahn mit der mittle-
ren Reife ab und trat im Septem-
ber 1996 eine Lehrstelle als Flie-
sen-, Platten- und Mosaikleger im
elterlichen Betrieb an.

1999 erfolgte die Gesellenprü-
fung vor der Fliesenleger-Innung
Hof und Umgebung mit Ab-
schlussprüfung der Staatlichen
Berufschule Naila und diese wur-
de mit der Durchschnittsnote sehr
gut (1,14) erfolgreich abgeschlos-
sen.

Anschließendarbeitete Thomas
Dörfler neben seinem Vater und
zwei Gesellen mit im elterlichen
Betrieb. Danach legte er die Meis-
terprüfung im Fliesen-, Platten-
und Mosaiklegerhandwerk vor
dem Prüfungsausschuss ab und
ist seitdem berechtigt, den Titel
Meister zu führen.
Im Juni 2003 wurde Thomas

Dörfler in Anerkennung der be-
sonderen Leistungen, die er im
Rahmen der Fortbildung zum
Meister im Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger-Handwerk erbracht

hat,mit demMeisterpreis der Bay-
erischen Staatsregierung ausge-
zeichnet, überreicht von Dr. Otto
Wiesheu, Staatsminister für Wirt-
schaft, Verkehr und Technologie.

Die Abschaffung des Meister-
briefes in einigen Handwerksbe-
rufen, einschließlich des Fliesen-
leger-Handwerks, sieht Thomas
Dörfler übrigens persönlich sehr
skeptisch. „Diese Entscheidung
war nicht richtig, was die ständig
steigenden Schadensberichte in
Fachzeitschriften von Gutachtern
belegen“, so der junge Firmenin-
haber. Wer auf Meisterbetriebe
setzt, entscheide sich für fachlich
gut ausgebildete Betriebe, die
sich immer wieder weiterbilden,
um auch hinsichtlich der neuen
EU-Normen auf dem neuesten
Stand zu sein.

Dasman sich auf demMeisterti-
tel nicht ausruhen darf, zeigen
ständige industrielle Weiterbil-
dungen vomBetriebsinhaber Tho-
mas Dörfer: Fortbildung zum
Schlüter-System-Handwerker,
Fortbildung Estrich und Belag in
der BauAkademie Feuchtwangen,
Fortbildung zur dekorativen
Wandgestaltung in veneziani-
scher Spachteltechnik und medi-
terraner Lasurtechnik der Firma
Sopro.

2005/2006 absolvierte Dörfler
neben der täglichen Arbeit in
abendlichen und wochenendli-
chen Unterrichtsstunden die Aus-
bildung zum Betriebswirt des
Handwerks mit der Freisprechung

imAugust 2006 zumBetriebswirt (
HWK ), in der Handwerkskammer
für Oberfranken in Bayreuth.

Die Firma Dörfler legt größten
Wert auf eine fachgerechte, sau-
bere und termingerechte Ausfüh-
rung ihrer Arbeiten. Bäder werden
nach Kundenwunsch ausgeführt
und gestaltet. „Viele unserer Kun-
den sehen meist im Urlaub in Ho-
tels oder in Herstellerkatalogen
die wunderschönsten Badgestal-
tungsmöglichkeiten. Auch bei uns
ist allesmachbar, allerdingsweise
ich unsere Kundschaft darauf hin,
dass neben den gestalterischen
Möglichkeiten beispielsweise ei-
nes Bades auch die Funktionalität
(Reinigung, Alltagsgebrauch)
nicht aus den Augen verloren wer-
den sollte, ein privates Bad muss
neben dem Wohlfühleffekt vor al-
lem „funktionieren“ – und das
meistens über 20 oder 30 Jahre
hinweg“, so Thomas Dörfler.

„Qualität wird bei uns seit 33
Jahren groß geschrieben – auch in
der nächsten Generation.“ Übri-
gens: Der Internetauftritt der Fir-
ma FliesenDörfler befindet sich im
Moment noch im Aufbau und wird
Mitte Mai unter www.fliesen-dörf-
ler.de zu finden sein.

Im Kreise zahlreicher Gratulanten erfolgte am Donnerstag die Übergabe der Firmenleitung von Gründer Harald Dörfler an seinen Sohn Thomas.
Unser Bild zeigt (von links) Stadtrat Herbert Münch, der die Glückwünsche für die Stadt Kulmbach übermittelte, die Lebensgefährtin des neuen
Firmeninhabers, SusanneSchmidt, ThomasDörfler, André Schuster (Vermögensberater der SparkasseKulmbach-Kronach), dieMutter des neuen
Firmenchefs, Jutta Dörfler, Fliesenlegergeselle Bernd Küfner, Harald Dörfler, Alexander Kaiser von der Allianz sowie Erika Krönert, Kundenbera-
terin der Kulmbacher Bank. Foto: Jürgen Scheibe

Einige sehr schöne Beispiele für
die Leistungsfähigkeit der Firma
Fliesen Dörfler.


